
 

Antrag auf Grundstücksanschluss/Kanal 
HA-Nr.:                                                                                                                         

                                                                                                                              (wird von den StW ausgefüllt) 

für das Gebäude / Grundstück 
     

 Ortsteil Straße, Haus-Nr. Flur Flurstück Größe m² 
 
 
Kunde / Antragsteller: 
 
|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 
Name, Vorname 

 
|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 
Straße, Haus-Nr. 
 

|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 
PLZ                             Ort 

 

Ich / Wir beantrage(n) gemäß der Entwässerungssatzung der Stadt Erftstadt und den folgenden Angaben und 
Unterlagen: 

 den erstmaligen Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage (Kanalisation) herzustellen. 
 den Zweit-Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage (Kanalisation) herzustellen.  

 den Anschluss / die Benutzung zu ändern. 

 die teilweise Befreiung von der Anschluss- und Benutzungspflicht für Niederschlagwasser.  
 

Das anfallende Schmutzwasser wird 
 direkt in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet. 

 – indirekt – nach der Vorbehandlung in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet (gilt nur für 
gewerbliche Abwässer). 

 
Das anfallende Regenwasser wird 

 in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet. 

 soll nicht in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet werden (§51a LWG). 

 soll über eine Brauchwasseranlage als Schmutzwasser in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet 
werden. Hierzu muss zusätzlich ein Antrag gestellt werden!! 

 

Diesem Antrag sind 1-fach beigefügt: 
 Lageplan (M 1:250 oder 1:500) mit Darstellung der Anschlussleitung einschließlich Prüfschacht und Tiefe 

am Anschluss-/Übergabepunkt. 
 Bauwerkszeichnung (Grundriss) mit allen erforderlichen Angaben zur Lage und der Höhe der 

Grundleitungen (M 1:100) innerhalb und außerhalb des geplanten Gebäudes. 
 

Hinweis und Erklärung zu Grabenarbeiten: 

Die Erstellung des Grundstücksanschlusses im öffentlichen Bereich wird durch die Stadtwerke Erftstadt 

durchgeführt. Soweit die topographischen Gegebenheiten es gebieten, wird der Anschluss innerhalb des 

Grundstückes in dem Umfang mit verlegt werden, wie dies zur Sicherung des Straßenkörpers mit Gehweg bei 

späterer Verlegung der Hausanschlussleitung technisch notwendig ist. 

 

Die Entwässerungsanlage wird gem. DIN 1986 errichtet und gemäß § 61 a Landeswassergesetz von einem 

Sachkundigen auf Dichtigkeit geprüft.; Es werden keine Drainagen angeschlossen und die 

Rückstausicherungen gehen von der Rückstauhöhe Oberkante Straße aus.  

 

Ich beantrage die Herstellung des Anschlusses an dem o.a. Grundstück und erkläre, dass mir die einschlägigen 

Satzungsbestimmungen hinsichtlich des Antrages bekannt sind.  

 

 

 
...................................................  .....................................................   ......................................................   ...................................... 
Ort, Datum                                    (Grundstückseigentümer)                (Antragsteller)                        tel. erreichbar unter: 


